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Wer die Wahl hat, …
hat die Qual, sagt die Redensart 
und meint damit wohl, dass es 
uns Menschen oft schwer fällt, 
Entscheidungen zu treffen. Da-

bei ist die Möglichkeit, zwischen ver-
schiedenen Optionen auswählen zu 
dürfen, doch eher ein Luxusproblem, 
oder? Ob nun beim Essen oder der 
Kleidung, dem Urlaubsziel oder der 
abendlichen Fernsehunterhaltung. 
Aber spätestens, wenn es unübersicht-
lich wird, kann einem die Entschei-
dung schon mal schwer fallen. Die 
Älteren unter uns werden sich 
noch gut an die Zeiten erinnern 
können, in denen es genau 
drei Fernsehprogramme zu 
empfangen gab. Wenn man 
da Fernsehen schauen wollte, 
war man schnell mit der Aus-
wahl fertig. Heute kann die 
überreiche Auswahl an Medienin-
halten ja schon mal dazu führen, dass 
ich die Kiste lieber ganz aus lasse und 
ein Buch lese. Was ja nicht schlechter 
sein muss. 
Wer die Wahl hat, hat die Qual. In den 
vor uns liegenden Zeiten wird es 
wichtige Wahlentscheidungen geben, 
die Auswirkungen auf unser Mitei-
nander haben werden. Anfang No-
vember finden in den USA die Präsi-
dentschaftswahlen statt und das ist ja 
gerade eben noch einmal richtig span-
nend geworden. Je nachdem, wie die 
Wahl ausgeht, werden wir auch in 

Deutschland den Druck der Verände-
rung spüren.  
In den ostdeutschen Bundesländern 
Sachsen, Thüringen und Brandenburg 
wird im September schon gewählt. 
Auch hier blicken wir gespannt auf die 
Verschiebungen im politischen Spekt-
rum und fragen gebangt, welche Aus-
wirkungen das Erstarken radikaler po-
litischer Kräfte haben wird. 
Nicht zuletzt beginnen in unseren Kir-
chengemeinden nach den Sommerfe-

rien die Vorbereitungen für die 
Wahlen zum Presbyterium, die im 

Februar 2025 abgehalten 
werden sollen. Aufgrund der 
anstehenden Fusion mit der 
Kirchengemeinde Ichthys 
wurden die Wahlen um ein 
Jahr verschoben.  

Wer die Wahl hat, hat die 
Qual. Immer wieder wundere ich mich 
am Wahlabend, wenn ich neben der 
ersten Hochrechnung die zum Teil er-
schreckend niedrigen Wahlbeteiligun-
gen gelistet sehe. Für mich ist der 
Gang zur Wahlurne eine selbstver-
ständliche Bürgerpflicht. Wo es uns 
doch durch die Briefwahl inzwischen 
so einfach gemacht wird. Eine geringe 
Wahlbeteiligung, dass wissen wir ge-
nau, stärkt die radikalen und extremis-
tischen politischen Kräfte. Umso 
wichtiger ist die Wahrnehmung dieses 
Bürgerrechtes.  

h
startpunkt 
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Das allgemeine, freie, gleiche und ge-
heime Wahlrecht ist eine große politi-
sche Errungenschaft. Immer wieder 
sehen und hören wir, wie Menschen in 
anderen Ländern für das Recht auf 
freie Wahlen auf die Straße gehen und 
deshalb eingesperrt werden, wie Wah-
len manipuliert werden, Kandidaten 
nicht zugelassen und Ergebnisse ge-
fälscht werden.  
Das, was wir an freiheitlich-demokra-
tischen Mitwirkungsmöglichkeiten 
haben, ist nicht selbstverständlich und 
es ist kostbar. 
Das gilt auch für unsere kirchlichen 
Leitungsorgane. Die Mitwirkungs- 
und Mitbestimmungsrechte der Gläu-
bigen mussten in der Reformation er-
kämpft werden und ein Blick über den 
Tellerrand zeigt, dass unsere evangeli-
sche presbyterial-synodale Verfas-
sung, die Johannes Böttcher in unse-
rem t-punkt erklärt, immer noch ein 
hohes Maß an Mitgestaltung bieten. 
Diese Verantwortung will aber auch 
von den Mitgliedern der Kirche wahr-
genommen werden. Deshalb suchen 
wir in den schwierigen Zeiten der 
Transformation unserer Kirche Men-
schen, die sich in unseren Gemeinden 
verantwortlich mitarbeiten und -ent-
scheiden möchten. 

„Ich steh zur Wahl – ich geh zur 
Wahl“ lautet das Motto der Presbyteri-
umswahl und nach den Ferien beginnt 
die Suche nach geeigneten Kandida-
tInnen für die kommenden vier Jahre, 
in den nicht nur die Fusion mit der 
Kirchengemeinde Ichthys vollzogen 
werden soll, sondern auch grundle-
gende Entscheidungen über die zu-
künftige Gestalt unserer Kirchenge-
meinde erarbeitet und beschlossen 
werden. 
Wir haben die Wahl. Gott hat uns als 
seine Ebenbilder erschaffen und uns 
die Fähigkeit zur freien Entscheidung 
ausdrücklich aufgetragen.  
Wir spüren, dass wir gesellschaftlich 
in vielen Bereichen an wichtigen 
Wendepunkten stehen und dass in die-
sen Tagen wahrscheinlich die Wei-
chen für eine gelingende Zukunft ge-
stellt werden. Hoffentlich werden wir 
nicht in wenigen Jahren wehmütig auf 
die jetzigen Zeiten und verpasste 
Chancen der Mitwirkung zurück-
schauen müssen. Jetzt ist die Zeit, ein-
zutreten für das, was uns wichtig und 
wertvoll ist. Für Demokratie und 
Menschlichkeit, für eine Gesellschaft 
in Vielfalt und Respekt. 
Eine gesegnete Herbstzeit und viel 
Vergnügen bei der Lektüre unseres 
Gemeindebriefes wünscht Ihnen 

Volker Meiling 

IMPRESSUM 
punkt wird gestaltet von: Udo Hebbel (Grafik), Johannes Böttcher, Luisa Bren-
ner (Pu); Sonja Meiners, Elisabeth Wenzel, Volker Meiling (Sto) v.i.S.d.P  

startpunkt 
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Fusion der Gemeinden Pulheim und Ichthys 

Im Jahr 2026 soll es eine neue evangelische Kirchengemeinde im Kölner Westen 
geben. Was schon lange im Rahmen der Regionalisierungsgespräche auf den 
Weg gebracht wurde, befindet sich nun auf der Zielgerade. Die Presbyterien der 
Kirchengemeinden Pulheim und Ichthys wollen bis Februar 2025 alle notwendi-
gen Beschlüsse für eine Fusion zum 1. Januar 2026 fassen. Die Kirchengemeinde 
Pesch hatte sich lange am Prozess beteiligt, sich nun aber anders orientiert. Da 
gibt es vieles zu bedenken und zu entscheiden. Hier nur eine Auswahl der The-
men:  

 Welchen Namen soll die neue Gemeinde haben? 
 Wann feiern wir unser Fusionsfest? 
 Was können wir gut oder sogar besser gemeinsam machen? 
 Welche Angebote sind an den einzelnen Standorten besonders wichtig? 
 Wie wird unser Logo aussehen? 

    

Wichtig zu wissen ist, dass alle Mitarbeitenden weiterhin beschäftigt werden. 
Außerdem soll es an allen bisherigen Orten auch in Zukunft Angebote der evan-
gelischen Gemeinde geben. 
Dennoch wird es nicht nur aufgrund der Fusion Veränderungen geben müssen. 
Denn voraussichtlich ab Mitte 2026 wird es durch die Pensionierung von Liane 
Scholz auf dem Gebiet der neuen Gemeinde eine Pfarrerin weniger geben. Eine 
Neubesetzung ist aufgrund des Stellenplans und mangels PfarrerInnennachwuch-
ses nicht möglich. Zukünftig werden die drei dann verbleibenden Pfarrpersonen 
für alle pfarramtlichen Aufgaben zuständig sein. Dabei soll es eine klare seelsor-
gerliche Erstansprechbarkeit für die Menschen in den einzelnen Stadtteilen ge-
ben, so dass zunächst jede/r weiß, an wen er oder sie sich auch außerhalb der 
Öffnungszeiten des Gemeindebüros wenden kann.  
Schon im Jahr 2025 werden wir damit beginnen, gemeinsam zu planen und un-
sere Angebote zu öffnen. Wir freuen uns, wenn Sie diese Veränderungen interes-
siert verfolgen, kritisch begleiten und mit Ihrem Engagement zu einem lebendi-
gen Gemeindeleben beitragen. 

Liane Scholz 

fusionspunkt 
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verantwortungspunkt 

Wahl zum Presbyterium 

In vielen Kirchengemeinden unserer 
Landeskirche fanden im Frühjahr 
2024 Wahlen zum Presbyterium statt. 
Aufgrund der anstehenden geplanten 
Fusion hatten die Kirchengemeinden 
unseres Kooperationsraumes um Auf-
schub gebeten und es wurde ein 
neuer Wahltermin für Sonntag, 16. 
Februar 2025 angesetzt.  
In seiner letzten Sit-
zung hat das Pres-
byterium bereits ei-
nige wichtige vor-
bereitende Be-
schlüsse gefasst. So 
wird das zukünftige 
Leitungsorgan un-
serer Gemeinde 
Pulheim bis zur be-
absichtigten Fusion 
am 1. Januar 2026 
nur noch aus zehn gewählten Mitglie-
dern bestehen. Fünf PresbyterInnen 
werden aus dem Bezirk Pulheim, drei 
aus dem Bezirk Stommeln und zwei 
aus dem Bezirk Sinnersdorf kommen. 
Wählbar sind Gemeindemitglieder, 
die mindestens 18 Jahre alt sind. Bis 
zum 4. Oktober können KandidatIn-
nen benannt werden. Bitte überlegen 
Sie, ob Sie selbst kandidieren oder ei-
nen anderen Menschen vorschlagen 
möchten. Sollten weniger als zehn 
Namen auf der Vorschlagsliste ste-
hen, können in der Gemeindever-
sammlung am 17. November im An-
schluss an den Gottesdienst in der 

Kreuzkirche weitere KandidatInnen 
benannt werden. Bei auch dann nicht 
ausreichender Vorschlagsliste gelten 
die Benannten als gewählt und die 
Wahl im Februar entfällt. 
Im anderen Fall, dass eine „echte“ 
Wahl stattfinden kann, werden die 
Wahlbenachrichtigungen im Januar 
versandt und zur Wahl am 16. Feb-

ruar in den drei Bezir-
ken unserer Gemeinde 
eingeladen. 
Eine Besonderheit ist, 
dass die Amtszeit der 
Gewählten aufgrund 
der Neubildung der 
Gemeinde zum 1. Ja-
nuar 2026 nur bis Ende 
2025 andauert. Jedoch 
werden einige der ge-
wählten PresbyterIn-

nen in der neu gebildeten Gemeinde 
als Übergangs-Leitung im sog. Be-
vollmächtigtenausschuss (BVA) bis 
zur nächsten regulären Wahl im Jahr 
2028 weiterarbeiten. 
Eine Hauptaufgabe des neu gewähl-
ten Presbyteriums wird es sein, den 
Fusionsprozess der Gemeinden Pul-
heim und Ichthys zu begleiten.  
Bitte beteiligen Sie sich und nennen 
uns Namen von Menschen, die bereit 
sind für das Presbyterium zu kandi-
dieren und die Zukunft der Gemeinde 
zu gestalten. 

Liane Scholz und Volker Meiling 
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Presbyteriumswahl – Verantwortung für die  
Zukunft der Gemeinde übernehmen.

Am Sonntag, den 16 Februar 2025 
wird in unserer Gemeinde ein neues 
Presbyterium gewählt. Es ist durch-
aus wichtig, dass sie dann von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch machen. Es kos-
tet nichts und es tut auch nicht weh, 
an dieser Wahl aktiv teilzunehmen. 
Vielleicht fragen sie sich: Warum soll 
an dieser Presbyteriumswahl teilneh-
men? Ab 2026, wenn die Fusion mit 
der Gemeinde Ichthys erfolgt ist, tritt 
dieses Presbyterium dann ja nicht 
mehr zusammen. 
Das ist richtig. Mit der Fusion wird 
zunächst ein Bevollmächtigtenaus-
schuss gebildet, der die Aufgaben ei-
nes Presbyteriums übernimmt. In die-
sen Ausschuss werden aber auch 
Presbyter*innen entsendet, die am 
16. Februar 2025 gewählt wurden. 
Schon aus diesem Grund ist diese 
Wahl wichtig. 

Mit der Fusion im Jahr 2026 ist der 
Prozess des Zusammenwachsens und 

der Umgestaltung der zwei beteilig-
ten Gemeinden bei weitem nicht ab-
geschlossen. Vieles wird sich erst in 
dieser Phase entwickeln. Deshalb 
muss diese Phase durch engagierte 
Presbyter*innen gestaltet werden. Es 
geht um die Zukunft unserer – dann 
fusionierten - Gemeinde. 

Nicht nur im Jahr 2026 und dem zu 
bildenden Bevollmächtigtenaus-
schuss geht es um die Zukunft der 
Gemeinde. Es braucht auch Men-
schen, welche die gemeindlichen Ent-
wicklungen vor Ort vorantreiben und 
begleiten: In Pulheim, Stommeln und 
Sinnersdorf. Da ist es wichtig, dass 
auch diese – dann meist ehemaligen 
Presbyter*innen -sich durch die Wahl 
von der Gemeinde unterstützt wissen.  
Übernehmen sie Verantwortung für 
die Zukunft der Gemeinde. Indem 
sich selbst zur Wahl stellen. Oder in-
dem sie an der Wahl aktiv teilneh-
men. Vielen Dank. 

verantwortungspunkt 

Als Presbyterin 
kann ich die Zu-

kunft der Ge-
meinde selber 

gestalten. 

Als Presbyter in-
vestiere ich Kraft 
und Zeit. Ich ge-
winne aber auch 
viel Erfahrung. 
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Jubelkonfirmation der Gemeinde 
Wenn Sie vor 50 Jahren (1974 / Goldkonfirmation), 
oder vor 60 Jahren (1964 / Diamantkonfirmation), vor  
65 Jahren (1959 / eiserne Konfirmation) oder gar vor  
70 Jahren (1954 / Gnadenkonfirmation) konfirmiert  
wurden, zählen Sie zu den Jubel-Konfirmanden.  

Wir möchten dieses besondere Jubiläum mit Ihnen 
und Ihren Gästen zusammen feiern. Dazu laden wir 
Sie herzlich zum zentralen Fest-Gottesdienst ein, am Sonntag, den  
22. September um 11:00 Uhr in der Gnadenkirche in Pulheim. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie zusammen mit Ihren Gästen zu ei-
nem Sektempfang im Gemeindehaus eingeladen. Weitere Informationen erhal-
ten Sie im Gemeindebüro Pulheim (Tel.: 5 09 38).  
Für die Planung von Gottesdienst und Sektempfang erbitten wir Ihre Anmel-
dung (Gemeindebüro Pulheim, Gustav-Heinemann-Straße 28, 50259 Pulheim). 
 
 
Einladung zur Gemeindeversammlung 
In jedem Jahr soll es nach unserer Kirchenordnung eine Gemeindeversammlung 
geben. Bei Themen, die für das Leben der Gemeinde von besonderer Wichtig-
keit sind, können auch weitere Gemeindeversammlungen einberufen werden. 
Herzliche Einladung an alle Gemeindeglieder zur Gemeindeversammlung am 
Sonntag, den 17. November. Um 10:00 Uhr beginnt der zentrale Gottes-
dienst in der Kreuzkirche in Stommeln. 
Danach beginnt nach kurzer Pause die Ge-
meindeversammlung. 
An der Versammlung teilnehmen dürfen 
alle Interessierten. Rederecht haben alle 
Gemeindeglieder, nach Rücksprache auch 
Menschen, die nicht zur Gemeinde gehö-
ren. 
In der Gemeindeversammlung berät die 
Gemeinde zusammen mit dem Presby-
terium. Es werden aber keine Beschlüsse 
gefasst. Dies erfolgt nach Beratung im 
Presbyterium. 

hinweispunkt 

Die Themen: 

1. Bericht des Vorsitzenden 

2. Bericht des Kirchmeisters 

3. Presbyteriumswahl 2025 

4. Fusionsverhandlungen 

5. Verschiedenes 
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Kinder und Jugend 
Kindergruppe-Keller-Kids (8 - 13 Jahre) 
Dienstag, 17:00 Uhr, Kontakt: Jutta Struck  5 18 43 
Hausaufgabenhilfe (Kinder im Grundschulalter) 
Montag & Mittwoch, 15:00 – 17:00 Uhr, Kontakt: Jutta. Struck  5 18 43 
Jugendtreff (ab 13 Jahren)  
Samstag, 11:00 – 13:00 Uhr Kontakt: Luisa Brenner  0159-04895928 
Freistunde Mittagessen für Schüler*innen  
Dienstag, 12:30 – 14:00 Uhr Kontakt: Luisa Brenner  0159-04895928 
 
Gottesdienst 
kreuz+quer Team (14tägig) 
Kontakt: Johannes Böttcher  95 77 54 
 
Frauenkreise 
Frauenkreis (14-tägig) 
Dienstag, 10:00 Uhr, Kontakt: Fr. Günther  5 07 41, Fr. Queisser  5 35 84 
Nadelspiel – Frauenhandwerk (14-tägig) 
Montag 20:00 Uhr, Kontakt: Jutta Struck  5 18 43 
 
Senioren 
Ökumenischer Seniorenclub (1. und 3. Dienstag) 
Dienstag, 15:00 Uhr, Kontakt: Ruth Herkt  5 42 14, Claudia Uylen  8 15 65 
 
Bibelarbeit 
Bibelstunde der Stadtmission 
Dienstag 18:00 Uhr Kontakt: Detlef Plankert  02271 / 93 823 
 
Ökumene 
Ökumenischer Arbeitskreis  
Kontakt: Petra Paulick  51 00 1 
 
Selbsthilfe 
Blaues Kreuz (Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke und Angehörige) 
Donnerstag 19:45 Uhr, Kontakt: Herbert Bockwinkel  84 01 44 

treffpunkt 
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Umgestaltung des Außengeländes  

 
Noch steht der Radlader nur auf dem 
Gelände vor der Gnadenkirche. Wenn 
Sie den Punkt in Händen halten, hof-
fen wir, wird der Radlader aber schon 
sehr aktiv gewesen sein.  
Das Außengelände an der Gnadenkir-
che wird neu gestaltet: Im Bereich der 
unsanierten Einfahrt mit ihrer verwor-
fenen Plattierung werden neue Pflas-
tersteine verlegt. Ungenutzte und pfle-
geaufwendige Gehwege werden ent-
fernt. Fahrradstellplätze werden in 
größerer Zahl neu errichtet. Die Park-
taschen an der Straße werden umgestaltet und parzelliert.  
Durch kleinere und größere Hecken werden die Bereiche des Außengeländes er-
kennbar abgegrenzt und schaffen Lebensraum für Insekten und Vögel. Beson-
ders freuen wir uns auf die insektenfreundliche Blumenwiese.  
  

Gemeindefest 29. September  
 

Auch in diesem Jahr feiern wir das Gemeindefest. Wir 
hoffen auf gutes Wetter, damit wir am  
Sonntag den 29. September feiern können: 
Um 10:30 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt.  
Ab 12:00 Uhr Gemeindefest im Gemeindefest. 
Damit das Gemeindefest gelingen kann, sind wir auf 
Spenden und auf tatkräftige Unterstützung angewie-
sen. Wir freuen uns über Salatspenden für das Mittags-
buffet sowie über Kuchenspenden. 
Auch werden am Festtag viele helfende Hände benötigt. 

Bitte tragen Sie sich in die Listen im Gemeindehaus ein oder melden sich bei 
Luisa Brenner (50938 / luisa.brenner@ekir.de). 

freudenpunkt 
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Gottesdienst kreuz+quer  

Der Gottesdienst kreuz+quer ist für alle Generationen ge-
dacht, das heißt für Kinder, Jugendliche, Konfirmanden, 
Erwachsene und Senioren. 
10:30 Uhr „Tach zesamme“, Ankommen bei Kaffee, Tee, 
Limo und Kuchen im Foyer. 
11:00 Uhr Gottesdienst-Beginn. Nach der Eingangsliturgie 
und dem Einstieg in das Thema teilen wir uns in der Regel in 
altersspezifische Gruppen auf. Zur Schlussliturgie kommen 
wieder alle Generationen zusammen. 

Die nächsten kreuz+quer Termine:  
Sonntag 29. September um 10:30 Uhr !! mit Gemeindefest 
Sonntag 10. November um 11:00 Uhr 
 

 

feierpunkt 
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Senioren-Geburtstagsfeier  

 
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren ab dem  
70. Geburtstag zu den Geburtstagsfeiern der Gemeinde. 

Seniorinnen und Senioren, die in den Monaten Juni, Juli, oder  
August ihren Geburtstag feiern sind mit ihrer Begleitung eingela-
den zur Geburtstagsfeier am 28. November um 15:00 Uhr. 
Nach der Andacht von Pfarrer Böttcher feiern wir bei Kaffee, Tee 
und Kuchen die Jubilare und plaudern über Gott und die Welt. 

Wir bitten um vorherige Anmeldung 
(50938 / gnadenkirche-pulheim@ekir.de). 

 
 
 
  

Ökumenischer SeniorenClub  
 

Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich zum 
ökumenischen SeniorenCub eingeladen.  
Der SeniorenClub trifft sich jeweils am 1. und 3. 
Dienstag im Monat in der Zeit von 15.00 bis 16.30 
Uhr im Gemeindesaal. 
Die nächsten Termine des SeniorenClub: 
3. September 15:00 Uhr mit Andacht / Pfr. Böttcher 
17. September 15:00 Uhr mit Kaffeetafel 
1. Oktober 15:00 Uhr mit Kaffeetafel 
5. November 15:00 Uhr mit Andacht / Pfr. Böttcher 

  
Abholtermin für punkt-Verteiler  

 
Liebe Verteilerinnen und Verteiler des punkt in Pulheim!  
Die nächste Ausgabe des punkt (Dezember - Februar) liegt  
für Sie ab Freitag 22. November zur Abholung im Gemein-
debüro bereit. Dieses befindet sich im Gemeindehaus.  
Wir bedanken uns herzlich für Ihren Einsatz. 

seniorenpunkt 



   

 12 

Veranstaltungen in der Friedenskirche 

 

Theologisches Tischgespräch 
 

Angesichts der Kriege in der Ukraine und im Nahen Osten, aber 
auch in Hinblick auf persönliche Krisenerfahrungen fragen Men-
schen: Wo ist Gott spürbar? Ist Gott heute noch denkbar? Schließt 
Zweifel Glauben aus? Mit Manfred Kock, ehemaliger Ratsvorsit-
zender der EKD möchten wir darüber ins Gespräch kommen. Eine 
Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Melanchthonakademie. 

Freitag, 13.9. um 20:00 Uhr: Zwischen Glaube und Zweifel 
Mit Manfred Kock, ehemaliger Ratsvorsitzender der EKD und Präses i.R. der 
Evangelischen Kirche im Rheinland. 
Ort: Friedenskirche Sinnersdorf, Horionstraße 12 
 

Dringend: Mitarbeitende für den Besuchsdienst gesucht!  

Alle Sinnersdorfer Seniorinnen und Senioren werden von uns ab ihrem 80. Ge-
burtstag einmal im Jahr besucht.  
Wenn Sie Lust haben, an unserem Besuchsdienstkreis mitzumachen, melden Sie 
sich gerne bei Andrea Hagedorn, Tel. 963443. 

Di 09:00 - 10:00 Gymnastik für Damen, Leitung: Herr Moradian 
 19:00 - 21:00 

 
21:00 - 22:00 

Musikkreis “Musica Vita” 
Leitung: Frau Münnich  513 19 
Kammerensemble 

Mi 19:30 - 21:30 Kreis junger Frauen, 14-tägiges Treffen  
20.00 - 22.00 Fotoclub, jeden 2. Mittwoch im Monat 

Leitung: Herr Bartels  0172-2004311 
Do 09:00 - 11:00 FrühstücksKaffee  
 19:00 - 22:00 Kochen für Männer (nach Absprache) 

Kontakt: Herr Staschen,  51057  
19:30 – 21.00 Bläserensemble, Kontakt:  Frau Kuhlmann  81769 

Fr 14:00 – 15:00 
16:00 – 18:00 

Klaviertrio 
Spielen für Erwachsene 14-tägliches Treffen  
Leitung: Frau Küsters  53501 

infopunkt infopunkt 
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infopunkt 

Erntedank am 6. Oktober 
Am 6. Oktober feiern wir um 11:00 Uhr 
Erntedankgottesdienst. Wir hoffen wieder 
auf einen vollen Gabentisch und freuen uns, 
wenn viele etwas aus dem Garten oder vom 
Markt mitbringen, Die Gaben werden an-
schließend zugunsten der Obdachlosen-
Suppenküche am Appellhofplatz in Köln 
versteigert. 

FrühstücksKaffee 

In Sinnersdorf trifft man sich zum 
FrühstücksKaffee 

in der Friedenskirche 
jeden Donnerstag,  

ab 09.00 Uhr 

Brötchen, Aufschnitt, Marmelade, Kaffee und Tee stehen bereit! 
Gemeinsam Frühstücken  

in entspannter Atmosphäre mit netten Gesprächen. 
Einfach vorbeikommen! Wir freuen uns auf Sie! 

Anmeldung zur Herbergssuche 
Bald startet wieder unsere Herbergssuche: Am ersten Advent, 
1. Dezember, um 11 Uhr im Familien-Gottesdienst gehen die 
Krippenfiguren Maria und Josef aus der katholischen St. Hu-
bertuskirche auf die Suche nach einer Herberge durch die Häu-
ser Sinnersdorfs. Einen Tag und eine Nacht bleiben die Figu-
ren bei einer Familie, dann werden sie zur nächsten Familie 
gebracht. Wer sich beteiligen möchte, melde sich bitte bei An-
drea Hagedorn, Tel 963443. 
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30 Jahre Musica Vita! 
Grund genug, um zu feiern! Daher laden 
wir herzlich ein zu einem ökumenischen 
Jubiläumsgottesdienst am 10. November 
um 17:00 Uhr! Natürlich gestaltet mit und 

von Musica Vita! Im Anschluss daran 
(ca. 18.00 Uhr) gibt es ein kleines 
Konzert mit anschließendem 
Umtrunk in der evangelischen 
Friedenskirche! All unsere Freunde, Bekannte, Fans…sind herzlich eingeladen! 
Wir freuen uns über jeden, der kommt!! 

LUV – ein Inspriationskurs 
LUV ist ein Sehnsuchtskurs, eine Reise nach Innen, eine Suche nach dem Leben 
und nach der Tiefe im Leben. Weißt du, wonach du dich sehnst? Willst du dich 
gemeinsam mit anderen auf die Suche nach Sehnsucht, Liebe und dem Geist ma-
chen? Stellst du lieber Fragen, als Antworten zu geben? Staunst du noch über das 
Leben? Was gibt dir Halt und Sicherheit im Leben? Was ist Heimat für dich? 
Was hat Risse in dir hinterlassen? Was hat dich geprägt? Wie erlebst du dich in 
gegenwärtigen Herausforderungen? Was erhoffst du dir für dein Morgen? 
Wenn diese Fragen auch etwas in dir zum Klingen ge-
bracht haben, wenn du dich nach einem Ort der gemein-
samen Suche, nach Austausch, aufrichtiger Anteilnahme 
und Spiritualität sehnst, dann ist der LUV-Workshop viel-
leicht genau das Richtige für dich. Eine Anmeldung ist er-
forderlich. Bei Interesse bitte melden bei A. Hagedorn, 
Tel.: 963443. 
Wann: Freitag, 17.01. und Freitag, 24.01.2025,  
jeweils 19.30 Uhr bis 22:00 Uhr  

höhepunkt 
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Kreuzkirche Stommeln 

 

 
 
 
 
 

 
Familienkirche Erntedank 
Erntedankfamiliengottesdienst, nach Möglichkeit open air 
mit Einladung zur anschließenden Kartoffelsuppe im Garten 
der Kreuzkirche.  
Sonntag, 29. September 2024, 11 Uhr 
 
Erntedankfeier für Senioren 
Es wird Herbst. Der Sommer geht zur Neige und es legen 
sich langsam Schatten auf die Sonnenuhren. 
Wir laden Sie zu einen herbstlichen Nachmittag mit Gedich-
ten, Liedern und Geschichten in die Kreuzkirche ein.  
Neben Kaffee und Kuchen gibt’s im Herbst auch Zwiebelku-
chen und Cidre.  
Über eine Anmeldung unter  2874 freuen wir uns. 

Dienstag, 24. September 2024, 15 bis 17 Uhr 

erntepunkt 
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Frauenkreis an der Kreuzkirche 

Programm vom 11. September bis zum 20. November 

11. Sep. 1500 „1979“ – Blick auf eine Zeitenwende 
Pfr. Meiling gestaltet den Nachmittag  

25. Sep. 1500 
Wer singt denn da? Ein Vogelstimmenquiz bei dem wir  die 
Vogelstimmen bestimmen wollen.  
Angelica Wehrmann 

9. Okt. 1500 
Die Geschichte der Glocke. Die Bedeutung der Glocke vom 
alten Judentum bis hin zum christlichen Symbol. 
Angelica Wehrmann 

  Herbstferien vom 14. bis 27. Oktober 

13. Nov. 1500 
Ohne Wasser läuft nichts. Wasser ist viel mehr als 
Durststiller. Die Bedeutung des Wassers in der neuen und 
alten Welt. Angelica Wehrmann 

27. Nov. 1500 
Spionage und Frauen? Wie passt das zusammen? 
Spannend führt uns Bodo Becker in eine Schattenwelt  
und stellt auch hier die unterschätzte Rolle der Frau vor. 

Der Frauenkreis an der Kreuzkirche trifft sich am zweiten und 
vierten Mittwoch des Monats von 15:00 bis 17:00Uhr.  
Leitung: Angelica Wehrmann 

Klavierunterricht in Pulheim, Stommeln und Sinnersdorf  
Wolfgang Schulz-Pagel, Organist der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Pulheim und Kompo-
nist vieler neuer geistlicher Lieder bietet Kla-
vierunterricht an.  

Zu Beginn des neuen Schuljahres hat er noch 
freie Plätze für neue Schülerinnen und Schüler.  

Sie treffen Wolfgang Schulz-Pagel bei einem unserer Gottesdienste oder schrei-
ben ihm eine Email mailto: wolfgang.schulzpagel@gmail.com 

treffpunkt 
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Termine der Gruppen 
 

 Wann Was Wer 
Dienstag 1630-1800 Vorbereitungskreis Familienkirche 

(regelmäßig v.d. Familienkirche) 
Meiling & 

Team  
 

1930-2100 Vorbereitungskreis KiBiWo 
(alles sechs Wochen) 

Meiling & 
Team 

1900-2100 Konf & Co - Jugendgruppe  
nach der Konfizeit (3. Dienstag) 

Meiling 

Mittwoch 1500-1700 Frauenkreis 
(2./4. Mittwoch im Monat) 

Wehrmann 

1600-1800 KreKidz – für Grundschulkinder 
(1./3. Mittwoch im Monat) 

Star, Bützow, 
Lammerich 

1900-2100 Probe Band mit „Ä“ Lutz Tränkle 

Donnerstag 845-1000 Frühstückstreff für Menschen mit Zeit 
(1. Donnerstag im Monat) 

Meiners 

1000-1130 Besuchsdienstkreis 
(1. Donnerstag im Monat) 

Meiners /  
Meiling 

1000-1130 Bibelarbeitskreis 
(2./4. Donnerstag im Monat) 

Meiling 

Samstag 1300-1900 Konfirmandenunterricht 
(einmal im Monat) 

Meiling /  
Meiners 

 

treffpunkt 
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jugendpunkt 



 

   19 

jugendpunkt 

Krippenspiel 2024 

Du verkleidest dich gerne und 
schlüpfst in eine andere Rolle? Unsere 
Familiengottesdienste an Heiligabend 
leben von dem dort aufgeführten Krip-
penspiel. Das erste Treffen mit Vertei-
lung der Rollen findet am Freitag, den 
04. Oktober um 16 Uhr statt. Alle wei-
teren Proben sind Samstag um 10 Uhr. 
Die folgenden Termine sind am: 
16.11., 23.11., 30.11., 07.12., 14.12. 
sowie am 23.12. die Generalprobe. 
Wenn du Zeit und Lust hast das Krip-
penspiel mitaufzuführen, meld‘ dich 

bei Luisa (luisa.brenner@ekir.de / 
0159-04895928).
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Presbyterial-synodale Ordnung 
Die sogenannte presbyterial-synodale 
Ordnung ist so etwas wie der „Mar-
kenkern“ unserer Evangelischen Kir-
che im Rheinland. Festgeschrieben ist 
dies in der Kirchenordnung der Rhei-
nischen Landeskirche – man könnte 
sagen: Der Verfassung unserer Kir-
che. 
Die presbyterial-synodale Ordnung ist 
nicht vom Himmel gefallen. Sie ist 
auch nicht durch Zufall entstanden, 
sondern das Ergebnis einer grundsätz-
lichen theologischen Betrachtung. Es 
ist eben nicht egal, wie unsere Kirche 
organisiert ist. Ganz im Gegenteil, es 
ist ein Teil unseres „Markenkerns“. 
Wer entscheidet eigentlich 
in unsere Kirche? Die Pfar-
rerinnen und Pfarrer? Ein 
religiöser Guru? Die Men-
schen in den Gemeinden? 
Werden Entscheidungen 
von oben nach unten 
durchgesetzt und die Basis 
muss diese dann „schlucken“? 
Nach unserer presbyterial-synodalen 
Ordnung sind die Menschen in den 
Gemeinden vor Ort die Basis der Kir-
che. Hier geschieht das Wesentliche: 
Gott loben und feiern, Glauben we-
cken, stärken und reifen lassen. Das 
Leben als Christinnen und Christen 
gestalten und Verantwortung für die 
Welt übernehmen. 
Von der Basis aus strukturiert sich un-
sere Kirche von unten nach oben. Es 

gibt drei Organisationsebenen. In den 
Gemeinden werden die Mitglieder der 
Presbyterien gewählt, die für vier 
Jahre die Geschicke der Gemeinde – 
stellvertretend für alle Gemeindeglie-
der – leiten und verantworten.  
Mehrere Gemeinden sind in einem 
Kirchenkreis miteinander verbunden. 
Für uns ist das der Kirchenkreis Köln-
Nord. Die Presbyterien wählen Ver-
treterinnen und Vertreter in die Kreis-
synode. Diese wählt den Kreissyno-
dalverstand und den/die Superinten-
dent*in als ihre ständige Leitung. 
In gleicher Weise werden aus den 
Kreissynoden Delegierte in die Lan-

dessynode gewählt, die in 
der Regel ein Mal im Jahr 
tagt. Diese wählen als stän-
dige Leitung die Kirchen-
leitung und den/die Präses. 
Unsere Kirche ist von un-
ten nach oben strukturiert, 
mit demokratisch gewähl-

ten und legitimierten Verantwortli-
chen. In allen unseren Gremien haben 
die Pfarrerinnen und Pfarrer keine 
Mehrheit. Sie sollen nicht die Ent-
scheidungsprozesse dominieren. Die 
meisten Ämter sind zeitlich begrenzt.  
Die sogenannte presbyterial-synodale 
Ordnung ist so etwas wie der „Mar-
kenkern“ unserer rheinischen Landes-
kirche. Wir sollten sie unbedingt be-
wahren. 

Johannes Böttcher 

t-punkt 
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Original und Fälschung 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Jona im Wal hat keine Wahl, er muss Ninive Gottes Botschaft verkündigen.  
Mit etwas Geduld entdeckst du sicherlich alle zehn Fehler in der Fälschung.  

pünktchen 
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G o t t e s d i e n s t e  i n   
S e p t e m b e r  –  O k t o b e r  –   

  

 
Gnadenkirche 

Pulheim 

 
Kreuzkirche 
Stommeln 

 
Friedenskirche 

Sinnersdorf 
1. Sept. 930  Meiling mA 1100 Meiling mA  kein Gottesdienst 

14.S.n.Trinitatis 

8. Sept. 930 Pungs & Team 
Mirjamsonntag kein Gottesdienst 1100 Lombardo 

15.S.n.Trinitatis 

15. Sept. 930 Meiling 1100 Meiling kein Gottesdienst 
15.S.n.Trinitatis 
22. Sept. 1100 Böttcher 

Jubelkonfirmation kein Gottesdienst  1100 Lombardo 
15.S.n.Trinitatis 
29. Sept. 1030 Böttcher u. Team 

Gemeindefest  
1100 Meiling  

Erntedank kein Gottesdienst 
16.S.n.Trinitatis 
6. Okt. 930 Pungs mA 

Erntedank kein Gottesdienst 1100 Pungs mA 
Erntedank Erntedank 

13. Okt. 
930 Geiger  kein Gottesdienst kein Gottesdienst 

20.S.n.Trinitatis 
20. Okt. 

kein Gottesdienst 930 Meiling mA  kein Gottesdienst 
21.S.n.Trinitatis 
27. Okt. 

kein Gottesdienst kein Gottesdienst 930 Lombardo 
20.S.n.Trinitatis 
3. Nov. 

930 Pungs mA kein Gottesdienst kein Gottesdienst 
22.S.n.Trinitatis 
10. Nov. 

1100 Böttcher u. Team 
Gottesdienst kreuz+quer 1100 Meiling  

1700 Pungs 
Jubiläum  

30 Jahre Musica Vita  
3.l.S.d.Kirchenj. 

17. Nov. 
kein Gottesdienst 

1000 Böttcher, Pungs 
anschl. Gemeinde 

versammlung 
kein Gottesdienst  

Vl.S.d.Kirchenj. 

 

mittelpunkt 
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mittelpunkt 

u n s e r e r  G e m e i n d e  
N o v e m b e r  2 0 2 4  
  Gnadenkirche 

Pulheim 
Kreuzkirche 
Stommeln 

Friedenskirche 
Sinnersdorf 

20. Nov. 1900 Brenner, Böttcher 
Jugendgottesdienst 1800 Meiling mA kein Gottesdienst 

Buß- und Bettag 
24. Nov. 

930 Böttcher mA 1500 Meiling mA 
Alt St. Martinus 1100 Pungs mA 

Ewigkeitssonntag 
 

B e s o n d e r e  G o t t e s d i e n s t e  
Seniorengottesdienste 

 Im Caritas Seniorenzentrum Steinstraße in Pulheim am 19. Sept. und 10. 
Okt. um 16:15 Uhr Pfarrer Böttcher. Am Freitag 8. Nov. um 15:00 ökumeni-
scher Gedenkgottesdienst – Pfarrer Böttcher / Pfarrer Balg 

 Im Christinapark in Stommeln an folgenden Donnerstagen: 19. Sept.; 10. 
Okt., 21. Nov. ök. Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen, jeweils um 16:00 
Uhr – Pfarrer Meiling 

Gottesdienste zum Ewigkeitssonntag am 24. November 2024 
Der letzte Sonntag des Kirchenjahres trägt den Namen 
Ewigkeitssonntag oder auch Totensonntag. In den Got-
tesdiensten unserer Gemeinde gedenken wir der Verstor-
benen des letzten Jahres. Wir verlesen ihre Namen und 
entzünden eine Kerze für sie. Die Angehörigen sind zu 
diesem Gottesdienst besonders eingeladen.  
Auch wenn Sie in diesem Jahr keinen lieben Menschen 
verloren haben, sind Sie herzlich eingeladen, zum Ende 
des Kirchenjahres den Novembergedanken in Ihrem Le-
ben Raum zu geben und von der Hoffnung zu hören, die 
uns Gott durch seinen Sohn Jesus Christus schenkt. 

Gnadenkirche Pulheim – um 9:30 Uhr 
 

Friedenskirche Sinnersdorf – um 11:00 Uhr 
 

Kreuzkirche Stommeln in Alt St. Martinus auf dem Friedhof – um 15:00Uhr 



wendepunkt 
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Neuigkeiten vom Klingelbeutel 
An dieser Stelle informieren wir Sie regelmäßig über die Ergebnisse der Samm-
lungen in den Gottesdiensten der letzten Monate. Wir danken für die Spenden: 

Mai, Jugendhaus in Pulheim: € 1836,98 
Juni, Kinderhospiz Sibiu: € 974,62 
Juli, Der Sack e.V.: € 278,48 

In den kommenden Monaten sammeln wir für folgende Zwecke:  
September: sorores mundi Stiftung, gegründet von Kölner Theologinnen, die 
sich stark macht für Mädchenbildung z.B. in Sambia und Malawi. 
Oktober: Blaues Kreuz Verein zur Unterstützung Suchtkranker und ihrer An-
gehörigen mit 90 Selbsthilfegruppen und 2 Beratungsstellen im Rheinland. 
November: Obdachlosenhaus Salierring Hilfe für Obdachlose und straffällig 
gewordene Menschen in der Kölner Innenstadt. 
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Gnadenkirche Pulheim 
 Gustav-Heinemann-Str. 28 

50259 PULHEIM 
 5 09 38 / FAX 5 96 76 
gnadenkirche-pulheim@ekir.de 

Pfarrer Johannes Böttcher, Gustav-Heinemann-Str. 28,  02238 - 95 77 54,  
johannes.boettcher@ekir.de, Sprechzeit nach Vereinbarung. 
Gemeindebüro Luisa Brenner,  02238 - 5 09 38 
Bürozeiten: Di und Fr 9:00 - 13:00, Do. 15:00 – 18:00 
Jugendleitung Luisa Brenner, luisa.brenner@ekir.de, 0159 - 04895928 
Küsterin Rosa Eisenbraun,  02238 – 84 13 40 
Prädikant Sammy Wintersohl, samuel.wintersohl@ekir.de 
Presbyterinnen und Presbyter: 
Ingo Beckmann, ingo.beckmann@ekir.de 
Marion Hardegen, marion.hardegen@ekir.de 
Dr. Michaela Lemm, michaela.lemm@ekir.de  
Dr. Alfred Paulick, Kirchmeister, alfred.paulick@ekir.de 
Reiner Schulz, reiner.schulz@ekir.de 
Hans-Martin Struck, hans-martin.struck@ekir.de 
Sammy Wintersohl, samuel.wintersohl@ekir.de 
 

Friedenskirche Sinnersdorf 

 

Horionstr. 12 
50259 PULHEIM-SINNERSDORF 
 96 34 43 / FAX 96 34 44 
friedenskirche-sinnersdorf@ekir.de 

Pfarrerin Maike Pungs, Am Zehnthof 82,  02238 - 957 12 48,  
maike.pungs@ekir.de, Sprechzeit nach Vereinbarung. 
Vikar Nils Lombardo,  02238 – 96 34 43, nils.alboth@ekir.de;  
Sprechzeit nach Vereinbarung 
Gemeindehelferin Andrea Hagedorn,  02238 – 96 34 43,  
friedenskirche-sinnersdorf@ekir.de 
Küsterin Angelika Bergande,  02238 – 96 34 43, friedenskirche-sinnersdorf@ekir.de 
Presbyterinnen und Presbyter: 
Margrit Siebörger-Kossow, margrit.sieboerger-kossow@ekir.de 
Simone Maurer, simone.maurer@ekir.de 

schnittpunkt 
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Kreuzkirche Stommeln 

 

Paul-Schneider-Str. 2 
50259 PULHEIM-STOMMELN 
 28 74  
kreuzkirche-stommeln@ekir.de 

Pfarrer Volker Meiling, Paul-Schneider-Str. 6,  02238 - 92 26 53,  
volker.meiling@ekir.de, Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Gemeindehelferin Sonja Meiners,  02238 - 28 74, sonja.meiners@ekir.de,  
Bürozeiten Di, Mi, Do 9:00 – 13:00  
Küster Michael Tröscher,  02238 - 37 88, michael.troescher@ekir.de 
Presbyterinnen und Presbyter: 
Bodo Becker, bodo.becker@ekir.de 
Lars Becker, lars.becker@ekir.de 
Elisabeth Wenzel, elisabeth.wenzel.1@ekir.de 

Ev. Kindergarten Regenbogen 
 

Paul-Schneider-Str. 4 
50259 PULHEIM-STOMMELN 
 1 47 70 
kita-regenbogen-stommeln@ekir.de 

Leitung der KiTa Jessica Paul,  02238 - 1 47 70, jessica.paul@ekir.de 

Bankverbindung der Ev. Kirchengemeinde Pulheim:  

KSK Köln, IBAN DE94 3705 0299 0157 0041 82, Kennwort PU 12 

Immer aktuell unter: www.kirche-pulheim.de 
 

 

schnittpunkt 
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treffpunkt 


